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Vom 9. bis 13. Oktober 2017 bereist die Investitions- und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt
mbH (IMG) die Twin Cities Minneapolis und St. Paul im US-Bundesstaat Minnesota. Ziel der
Wirtschaftsförderung des Landes ist es, den Standort Sachsen-Anhalt für Investoren und
Kooperationen zu bewerben und damit gleichzeitig das Netzwerk der IMG vor Ort auszubauen.

Mit von der Partie sind Vertreter des Forschungscampus STIMULATE, die die IMG Sachsen-Anhalt bei
der Themenwoche Medizintechnik begleiten.
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Bei STIMULATE wird mit engem Praxisbezug daran gearbeitet, Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden zu optimieren, indem man die medizinische Bildgebung verbessert und in dem
Zusammenhang spezielle Nadeln und Katheter entwickelt. Besonders von Bedeutung sind diese
bildgeführten, minimal-invasiven Eingriffe bei der Therapie von Schlaganfällen und Tumoren. Partner
dieses Netzwerks aus Kooperationen sind unter anderem die Otto-von-Guericke-Universität
Magdeburg, die Siemens Healthcare GmbH und der STIMULATE-Verein.

Diese öffentlich-private Partnerschaft hat das Ziel, zum "Deutschen Zentrum für bildgestützte
Medizin" zu werden. Da die Twin Cities Minneapolis und St. Paul Sachsen-Anhalt bereits im Jahr 2010
als Schwerpunktregion der USA für Auslandsinvestitionen im Bereich Medizintechnik identifizierten,
möchte diese Veranstaltungsreihe der IMG Sachsen-Anhalt an diese guten Kontakte anknüpfen, um
Sachsen-Anhalt - und damit auch STIMULATE - als traditionellen Maschinenbaustandort mit kurzen
Wegen für den engen und persönlichen Austausch zwischen Medizinern und Ingenieuren auch im
Ausland hervorzuheben.

Foto: (c) Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Vorherige Meldung Nächste Meldung

STIMULATE wirbt in den USA für Sachsen-Anhalt

STIMULATE wirbt in den USA für Sachsen-Anhalt 2


	STIMULATE wirbt in den USA für Sachsen-Anhalt

